
Treffen der Steuerungsgruppe der ÖMR Oberes Werntal  

am Mittwoch den 4.5.2016 um 19 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathaus der Gemeinde Wasserlosen in Greßthal 

Anwesend waren:  

Erzeuger Bioland Martin Münch 

Erzeuger Bioland Manfred Schulz 

Erzeuger Naturland Benedikt Karg 

Erzeuger Naturland Bernhard Schreyer 

Erzeuger Gäa Sigrid Jakob 

Erzeuger EU-Bio Monika Mützel 

Verarbeiter Herbert Krückel 

Handel Heinz Wehner 

AELF Schweinfurt Klaudia Schwarz 

Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken Johannes Krüger 

Interkommunale Allianz Oberes Werntal 1.Bgm Anton Gößmann 

Ökomodellregion Oberes Werntal Anna-Katharina Paar 

 

Entschuldigt waren:  

Allianzmanagement Oberes Werntal Eva Braksiek 

Handel Thomas Wolz 

Verarbeiter Sebastian Huter 

Erzeuger Bioland Hilmar Cäsar 

  

Erzeuger Naturland Wolfgang Göb 

Erzeuger demeter Andreas Römert 

 

 

Tagesordnung:  

1. Aktuelles aus der ÖMR Oberes Werntal  
a. Abstimmung Portraits für die Homepage  
b. Infos zum Öko-Modellregionen Form am 4.7.2016 
c. Berichte von den Treffen Öko-Radtouren und O & G. Verein  
d. Weiteres 

2. Bericht vom AK „BioRegio Kooperationen –Wertschöpfungsketten in der Region fördern“ 
3. Wünsche und Anregungen 

  



1. Aktuelles aus der ÖMR Oberes Werntal  

a) Abstimmung erste Kandidaten für die Homepage 
 (siehe z. B. Link http://www.oekomodellregionen.bayern/oko-modellregion/steinwald-

allianz-oberpfalz/) 

 In der Märzsteuerungsgruppensitzung 2016 wurde beschlossen, dass bei der 

Auswahl der Kandidaten Folgendes zu beachten ist: Anbauverbände, 

Gemeinden, Produktionsrichtungen 

 6. Juli 2016 Steuerungsgruppensitzung Petra Wähning 

(Kommunikationsbeauftragte der Öko-Modellregionen) und ein Fotograf 

kommen um Bilder von der Steuerungsgruppe zu machen 

 Wahrscheinlich Mi.,18. Mai – Petra Wähning und ein Fotograf kommen um 3-4 

weitere Akteure zu fotografieren 

 Welche Akteure sollen für den 18.5.2016 angefragt werden?  

 Ergebnis: 

1.  Kuhn Rosi und Stefan, Oerlenbach 

2.  Rumpel Udo, Werneck-Mühlhausen  

3.  Röthlein Gerhard, Werneck-Zeuzleben 

4.  Knoblach Paul, Bergrheinfeld-Garstadt 

5.  Göbel Stefan, Poppenhausen-Maibach 

6.  Sauer Bernhard, Werneck-Mühlhausen 

b) Infos zum Öko-Modellregionen Forum am 4.7.2016 
 

 4.7.2016 Öko-Modellregionen Forum, München 

 Rede – Landwirtschaftsminister Helmut Brunner 

 Impulsvorträge 

 3 x Talkrunden (Thema Erzeugung, Verarbeitung, politische Vertreter) 

 „Marktplatz“ und Stehempfang – Gelegenheit die ÖMRs  und Akteure in anderen 

Gegenden kennen zu lernen 

 6 Personen aus jeder Öko-Modellregion  + Talkrundenteilnehmer werden über 

das Ministerium eingeladen.  

 Wer möchte mitkommen? 

 Ergebnis:  

 Anton Gößmann 1. Bgm. Wasserlosen – Talkrundenteilnehmer 

 Bernhard Schreyer, Schloß Gut Obbach – Talkrundenteilnehmer 

 1. Anna-Katharina Paar, ÖMR Oberes Werntal – Standbetreuung 

 2. Herbert Krückel, Biohof Schleerieth 

 3. Sigrid Jakob, Geldersheim 

  

http://www.oekomodellregionen.bayern/oko-modellregion/steinwald-allianz-oberpfalz/
http://www.oekomodellregionen.bayern/oko-modellregion/steinwald-allianz-oberpfalz/


c)  Weiteres 
 BBV Schweinfurt:  

 Herr Römert bekommt ein Mandat 

 Wunsch von Herrn Kraus: Einladungen sollen auch an Herrn Kraus geschickt werden 

 Je nach Tagesordnungspunkt kommt ggf. ein zusätzlicher Vertreter des BBV in die 

Steuerungsgruppensitzung  

 Meinung: Herr Kraus soll eine Einladung bekommen, um dann die Belange des BBV 

über Herrn Römert einbringen zu können 

 Zusätzliches Angebot eines regelmäßigen Austauschs 1 x pro Jahr (Vorschlag 

Januar/Februar) und zusätzlich nach Bedarf im kleinen Kreis, z.B. zur Planung 

gemeinsamer Aktionen 

 

 Anfrage von Herr Röthlein – Fledermausschutz – Vorträge in Werneck 

 Sind Sie einverstanden, dass diese über die Öko-Modellregion Oberes Werntal 

beworben werden? 

 Meinung: wird befürwortet 

 

 ZLF – München 17.-25.9.2016 

Möglichkeit zum „Bespielen“ des Öko-Modellregionen Stands (ca. 20 m²) am Zentralen 

Landwirtschaftsfest (Münchner Oktoberfest) für 1 – 2 Tage 

 Soll sich die ÖMR Oberes Werntal dort präsentieren? 

Grundsätzlich kein Interesse. 

 Welche Direktvermarkter, Verarbeiter, Landwirte hätten Interesse sich zu 

präsentieren? Frau Jakob hat evtl. Interesse (Wunsch Wochenende).  

 Anregung: Kann ein einzelner Akteur sich an einem Tag mit seinem Thema bei 

einer anderen ÖMR mit dazu stellen? Dies wird durch A. Paar bei den ÖMR 

Unterfrankens angeregt. 

 

 Flächen für die „Plant for the Planet“-Aktion der Initiative „Grüner Gockel“ in 

Niederwerrn 

 ÖMR Oberes Werntal initiierte ein gemeinsames Treffen am 3.4.2016 mit der 1. 

Bgm. Bettina Bärmann Gemeinde Niederwerrn  und Kathrin Tröster, Initiative 

„Grüner Gockel“ und vermittelte den Kontakt zu Gerhard Röthlein, Bund 

Naturschutz Ortsgruppe Werneck bezüglich eines Vortrags zu Wildbienen 

 Gemeinde Niederwerrn ist nun Kooperationspartner des Grünen Gockels 

 Gemeinde Niederwerrn identifiziert, welche Flächen die Gemeinde der Initiative 

Grüner Gockel zur Baumpflanzung bzw.  um Blühquadrate anzulegen zur 

Verfügung stellen kann 

 Auftaktveranstaltung Januar 2017 Filmvorführung „Der Mann, der Bäume 

pflanzte“  

 

 Veranstaltung – Landwirtschaftsminister Helmut Brunner 

 Kommen am „1. Regional- und Biomarkt in Werneck“ ist nicht möglich, da am 

17.9.2016 das Zentrale Landwirtschaftsfest in München stattfinden wird, welches 

er wahrscheinlich eröffnen wird 

 Alternativvorschlag: Herbst 2017, Thema „2 Jahre Öko-Modellregion Oberes 

Werntal“ in Kombination mit einem Kartoffel- und Apfelfest 

 Termin/Monat: Vorschlag 10.09.2017 



 UFRA  

 Keine Standgebühren 

 Wenig Platz daher als Vorschlag: Gemeinschaftsstand der 4 Anbauverbände 

 Es wird noch geklärt, ob Produkte verkauft werden können 

 

 Rundmail Exkursionen der Tagung DLKG „Flächenkonkurrenz entschärfen“ in Freising  

 Keine Rückmeldung  Landwirte möchten an der Exkursion nicht teilnehmen 

E. Braksiek und A. Paar besuchen die Tagung 

Für die ÖMR Oberes Werntal nimmt keiner an der Exkursion teil 

 

 13.4.2016 Teilnahme am Pressegespräch zum Radelspaß der Interkommunalen Allianz 

Oberes Werntal – Vorstellung der „Biohöfetour“ durch AK. Paar 

 

 

 18.4.2016 Besprechung: Möglichkeiten zur Umsetzung von PiK-Maßnahmen in 

Wäldern/Waldinseln,  Anton Gößmann(1. Bgm. Gemeinde Wasserlosen), Stephan 

Thierfelder(Bereichsleiter Forsten AELF Schweinfurt) und Anna-Katharina Paar (ÖMR 

Oberes Werntal)  

 

 20.4.2016 Steuerungsgruppentreffen der Interkommunalen Allianz Oberes Werntal 

 Um darauf aufmerksam zu machen, wird an den Rathäusern der Gemeinden der 

Öko-Modellregion, wird ein Schild dazu angebracht 

 Die Bürgermeister der Öko-Modellregion Oberes Werntal begrüßen grundsätzlich 

eine Einladung von Herrn Brunner in die Öko-Modellregion 

 

 20.4.2016 AK-Treffen „BioRegio Kooperationen –Wertschöpfungsketten in der Region 

fördern“ 

 

 24.4.2016 Biohöfetour am Radelspaß Oberes Werntal geführt von der zertifizierten 

Gästeführerin Jutta Göbel 

 Von ca.35 Anmeldungen nahmen 27 Teilnehmer trotz der 6 °C mit dem Rad und 

teilweise Auto teil 

 Teilnehmer von allen Altersschichten aus dem Oberen Werntal und Umgebung 

nahmen daran teil 

 Öko-Betriebe konnten produktionstechnische Inhalte vermitteln z. B. der 

Hintergrund – warum legen Hühner kleine bzw. große Eier, warum gibt es nach 

einem guten Apfeljahr weniger Äpfel und was kann man dagegen tun, wie viele 

Eier legt ein Huhn am Tag, was sind Färsen, welche zusätzliche Kriterien müssen 

demeter-Landwirte erfüllen uvm. 

 

 28.4.2016 Treffen mit den Projektkoordinatoren Katharina Niemeyer und Christian 

Novak (Berichterstattung, was wird in der ÖMR OW umgesetzt, Besprechung der 

Nutzungsvereinbarung für das ÖMR-Logo, Vorgehen, um Verlängerung der Förderung für 

Öko-Modellregionen zu beantragen) 

Oktober 2016: Vorstellung des Stands der ÖMR OW in den Gemeinderäten geplant 

 

 28.4.2016 Auftaktveranstaltung der Öko-Modellregion Rhön-Grabfeld mit Hauptredner 

Felix Prinz zu Löwenstein und Podiumsdiskussion „Wie viel Bio kann Rhön-Grabfeld.“ 

 



 

 29.4.2016 Vorstellung der Öko-Modellregion Oberes Werntal am Naturlandstammtisch 

bei Familie Göbel (Maibach) und Familie Markert (Hambach) 

 

 3.4.2016 Besprechung mit Bettina Bärmann (1. Bgm. Niederwerrn) und Kathrin Tröster 

(Grüner Gockel Niederwerrn) Besprechung: Flächen für die Aktion „Plant for the Planet“ 

2017 

 

 3.4.2016 Treffen zu geplanten Öko-Radtouren, Öko-Wanderungen, Öko-

Wandertagangebote für Schulklassen mit Jutta Göbel: 

 2 Biohöferadtouren geführt von Frau Jutta Göbel  

 1 Biohöfewandertour geführt von Frau Jutta Göbel 

 Wandertagangebote für Schulklassen – auf einem Betrieb bzw. auf zwei 

Betrieben 

 Programm wird erstellt und folgt 

Frau Schwarz informiert über das Angebot „Erlebnis-Bauernhof“ des AELF über 

Programme für Schulklassen und verteilt Flyer dazu. 

 

 3.4.2016 Treffen Planung Informationsveranstaltung Sammelzertifizierung 

Streuobstbestände  

Frank Bauer (1. Vorsitzender Kreisverband für Gartenbau und Landespflege), Michael 

Geck (2. Vorsitzender Kreisverband für Gartenbau und Landespflege), Robert Drescher 

(Bereichsleiter Westlicher Landkreis), Rainer Hofmann (Bereichsleiter Nördlich des 

Mains), Alfred Wirt (O & G. Schweinfurt);  Anton Gößmann (1. Bgm. Wasserlosen), Eva 

Braksiek (Allianzmanagerin), Ewald Keß (Leiter Arbeitskreis „Streuobst“), Anna-Katharina 

Paar (ÖMR OW)  

 Idee einer Sammelzertifizierung wird grundsätzlich begrüßt 

 Identifikation der Streuobstbestände im Landkreis Schweinfurt bzw. möglicher 

interessierter Akteure 

 Was hat es mit einer Öko-Sammelzertifizierung auf sich? Bürgermeister des 

Landkreises Schweinfurt werden dazu über die Allianzen oder das Landratsamt 

informiert 

 

 Besuch Öko-Landwirte  

(Fam. Schmitt/Burghausen; Frau Mützel/Wasserlosen; Familie Plößner/Burghausen; 

Familie Adelmann/Kaisten, Familie Wehner/Brebersdorf)  

 

2. Bericht vom AK „BioRegio Kooperationen –Wertschöpfungsketten in der Region 

fördern“ 
 Regional- und Biomarkt am 17.09.2016 in Werneck 

 Vorschlag: Bewerbung über „Regionalbewegung“ Feuchtwangen 

 EBL-Firmengründer/Initiator Gerhard Bickel einladen – Wie entstand EBL? Anregungen für 

die Öko-Modellregion Oberes Werntal 

 KuK Schweinfurt- Idee - Förderung regionaler/Bio Direktvermarkter 

 Nächstes Treffen 10.05.2016 19 Uhr im KuK 

 



3. Wünsche und Anregungen 
 Interkommunale Allianz Oberes Werntal nimmt an einem professionellen Fotoshooting von 

der Tourist Information 360 Grad teil 

 Dienstag 5.7.2016 

 Öko-Modellretion OW hat die Möglichkeit daran teilzunehmen  

 Im Fokus stehen Öko-Wandertour und Öko-Radeltour 

 

 1.10.2016 Auftaktveranstaltung von der Öko-Modellregion Waldsassengau 
 Akteure der ÖMR OW haben auch dort die Möglichkeit sich zu präsentieren 

Interessant für Akteure mit überregionale Bedeutung   
 

 Frau Jakob: Hinweis auf Fördermöglichkeit für konventionelle Landwirtschaft für Stallumbau 

bei Umstellung,  

 

 Frau Jakob: Andechser Milch: Nachfrage für Apfelbrei nur 200 kg/Monat, ggf. bei REWE 

anfragen  

 

 Herr Schreyer: BioRadltour: Anregung: Nachtreffen zur inhaltliche Absprache welcher 

Themenschwerpunkt auf welchem Betrieb gezeigt werden soll Anfang Juni mit Frau Jutta 

Göbel 

A. Paar erstellt dazu eine Doodle-Liste und lädt über die Öko-Modellregion ein.  

 

 Frau Schwarz: Vorstellung der kostenlosen Internetplattformen „www.regionales-bayern.de“ 

und „Wirt sucht Bauer“ 

 

 Frau Schwarz: Überlegungen zur Förderung Direktvermarktung von Regionalmanagement 

SW und AELF (für Landkreise SW und HAS), Austausch läuft derzeit, ggf. Workshop im Herbst, 

Mitnahme von Ökomodellregion angedacht 

A.Paar regt an ca. 2 Monate vor Festlegung des Workshops – die Inhalte des Workshops an 

die ÖMR weiterzugeben. Dann kann bei einer Steuerungsgruppensitzung überlegt werden 

welche Inhalte von einem Sprecher der Ökomodellregion eingebracht werden sollen.  

 

 Herr Krückel/Herr Münch: Austausch zu umstellungswilligen Landwirten. Die Öko-Förderung 

im Vergleich zur Förderung der konventionellen landwirtschaftlichen Betriebe ist derzeit für 

manche Betriebe wirtschaftlich attraktiv. Daher wird die Vermittlung der Gedanken zum 

Ökolandbau immer wichtiger.  

 

Ende der Sitzung 21:05 Uhr 

Greßthal, 4.5.2016 

Protokoll: A. Paar 


